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Preise und Prämien für die schnellsten Piloten   
 

• Mehr als 230.000 Euro Preisgeld werden beim ADAC MX Masters 2013 ausgeschüttet 

• Teamwertung feiert Premiere bei Europas beliebtester Motocross-Serie  

• Sponsoren belohnen nach jedem Rennen besondere Leistungen der Fahrer  
 
 
Beim ADAC MX Masters kämpfen die Piloten nicht nur um den Titel in der beliebtesten 
Motocross-Serie Europas. Für die Starter geht es in allen drei Klassen auch um ein 
Gesamtpreisgeld von mehr als 230.000 Euro, von dem ein Teil nach jedem Tourstopp unter den 
schnellsten 20 Fahrern je nach Platzierung aufgeteilt wird. Am Saisonende erhalten die Besten 
der Jahreswertung einen weiteren Bonus. 
 
Zusätzlich gibt es eine Markenwertung und - neu in diesem Jahr - auch einen Teamwettbewerb. 
Dabei kommt nur der jeweils punktbeste Fahrer eines eingeschriebenen Teams in die Wertung. 
Die ADAC MX Masters-Klasse zählt doppelt, ADAC MX Youngster Cup und ADAC MX Junior Cup 
einfach. Den Gewinnern winkt am Ende eine Siegprämie. 
 
Auch die schnellsten Starter können in allen drei Klassen etwas gewinnen. Der Führende nach 
der ersten Kurve („Holeshot“) wird bei jedem Rennen mit dem Red Bull Holeshot Award 
ausgezeichnet, gewinnt einen Überraschungspreis und sammelt Zähler für die Gesamtwertung. 
Am Saisonende werden die jeweils Punktbesten der Red Bull Holeshot-Wertung mit Begleitung 
zur spektakulären Nitro Circus Live Show des 17-fachen X-Games-Medaillengewinners Travis 
Pastrana eingeladen. Im Preis sind zwei Tickets sowie eine Übernachtung für zwei Personen und 
weitere Specials enthalten. Außerdem gibt es für die „Schnellstarter“ des Jahres einen Red Bull 
Cooler sowie den Red Bull Bedarf für ein Jahr.  
 
Der Wettbewerb Best Qualifier powered by Saxess belohnt den besten Qualifikanten mit einem 

Satz Kompletträder. Dabei werden die schnellsten Zeiten der Piloten aus jedem 
Qualifikationstraining addiert, bis am Ende des Jahres ein Gesamtsieger feststeht. Beim Golden 
Tyre Fastest Lap Award sind die „jungen Wilden“ im ADAC MX Junior Cup gefragt. Der Fahrer mit 
der schnellsten Rennrunde pro Lauf darf einen neuen Satz Reifen in Empfang nehmen. 
  
In dieser Saison können die Teilnehmer der beiden Nachwuchsklassen etwas gewinnen, die sich 
nicht direkt qualifiziert haben. Beim Goldfren Last Chance Gewinner wird wie in den 
vergangenen Jahren jeder Sieger eines Last Chance Race jeweils mit einem neuen Satz 
Bremsen belohnt. 
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